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Ab auf die Grimmwelt
Am Mittwoch kostenloses Training ab 18 Uhr

nings werden Videoaufnah-
men gemacht, die dann bei
der Preisverleihung des Kas-
seler Marketingpreises im
April gezeigt werden. An dem
Abend können die Gäste
nach der Präsentation ab-
stimmen, welche Bewerbung
den Preis gewinnt. mak/mis

www.06dreissig.de

.Das wird trainiert: Angebo-
ten wird ein hochintensives
Intervalltraining nach dem
Tabata-Prinzip, das die Teil-
nehmer von den Einheiten
an den 06:30-Standorten ken-
nen..Das müssen Sie mitbringen:
Optimalerweise eine Fitness-
matte oder zumindest ein
Handtuch. Ansonsten sollten
die Teilnehmer an ausrei-
chend Getränke denken.. Dann sollten Sie aufpas-
sen: Wer gesundheitliche
Probleme hat, sollte mit sei-
nem Arzt sprechen, bevor er
am Training teilnimmt..Hinweis: Während des Trai-

deren Grund. 06:30 bewirbt
sich um den Kasseler Marke-
ting-Preis 2019. Dafür wird
am 27. März ein Video ge-
dreht – von einem Training
auf der Grimmwelt. Mitma-
chen kann jeder, der Lust
hast. Das Training ist kosten-
los. Geleitet wird die 30-mi-
nütige Einheit von 06:30-Mit-
Initiator Sascha Seifert. Hier
gibt es alle Infos:

.Dann findet das Training
statt: Am Mittwoch, 27. März,
ab 18 Uhr.. Dort findet das Training
statt: Auf dem Dach der
Grimmwelt in Kassel.

Kassel – Schon im vergange-
nen Jahr hat sie bei jedem
Training hunderte Sportler
angezogen. Nun steigt die
HNA-Fitnessaktion 06:30 wie-
der der Kasseler Grimmwelt
aufs Dach. Und zwar am kom-
menden Mittwoch. Und wie
immer an der Grimmwelt,
verlegen wir die Einheit in
die Abendstunden: Der Start-
schuss zum halbstündigen
kostenlosen Training fällt um
18 Uhr – damit es mit dem Ta-
geslicht noch klappt. Fertig
sind wir dann um 18.30 Uhr.

Das Sondertraining vor
dem Start der offiziellen Out-
door-Saison hat einen beson-

Gemeinsam trainieren ist die beste Motivation: Am Mittwoch ist die Fitness-Aktion 06:30 wieder zu Gast auf dem Dach
der Grimmwelt. Im vergangenen Jahr waren 400 Teilnehmer dabei. FOTO: PIA MALMUS

Leichtathletik – Für eine Ab-
schlussarbeit sucht die Kasse-
ler Studentin Meagan Lyell
Laufanfänger. Wer an dieser
Studie teilnehmen möchte,
sollte Name, Alter und aktu-
ellen wöchentlichen Sport-
umfang kurzfristig mailen an
laufdichfit@student.uni-kassel.de

Laufanfänger-Studie
an der Uni Kassel

IN KÜRZEWM-Medaillen
sind das

große Ziel
Torun – 4345 Athleten aus 88
Nationen haben für die Hal-
len-WM mit Winterwurf der
Leichtathletik-Masters in To-
run gemeldet. Sieben nord-
hessische Alterssportler –
zwei Männer und fünf Frau-
zen – sind in der polnischen
Stadt an der Weichsel vertre-
ten. Mit Tatjana Schilling
(TSV Korbach/Kugelstoß und
Fünfkampf) und Jutta Pfann-
kuche (MT Melsungen) im
Hochsprung sind die Senio-
ren-Weltmeisterinnen von
2018 dabei. Doch beide Athle-
tinnen wurden im Vorfeld
von Verletzungen geplagt
und gehen die Wettkämpfe
mit der gebotenen Vorsicht
an. „Trotz vier Wochen Pause
mit lediglich Krafttraining
und Aqua-Jogging werde ich
nach Torun fliegen und mich
der Herausforderung stel-
len“, sagt Schilling.

Top-Acht-Platzierungen
rechnen sich Luise Zieba (MT)
über 3000 Meter der Alters-
klasse W 35 sowie Regina
Machner (KSV Baunatal) im
Speerwerfen der W 65 aus.
Während Peter Machner
(KSV) im Hochsprung der M
65 Neunter der Meldeliste ist,
hat Mike Bornschein (KSV)
über 3000 Meter der M 45 38
Gegner aus 16 Nationen ge-
gen sich. zct FOTOS: LOTHART SCHATTNER

WM-Starter: Jutta Pfannku-
che und Mike Bornschein.

Fußball – Wenn der KSV Hes-
sen Ostermontag, 22. April,
um 15 Uhr den KSV Baunatal
im Kasseler Auestadion emp-
fängt, wird es eine Kinderes-
korte geben. Ihr Nachwuchs
soll/möchte eines der 30 Kin-
der sein, die mit den Teams
einlaufen? Dann senden Sie
uns bis zum Freitag, 22. März,
eine Bewerbung per Mail an
meinehna@hna.de mit Na-
me, Adresse, Rufnummer der
Eltern sowie Name und Alter
des Kindes. Los geht’s im Aue-
stadion bereits gegen 12 Uhr.

Einlaufkinder für
das Derby gesucht

Eishockey – In den Oberliga-
Playoffs haben sich Halle, Ro-
senheim, Peiting, Landshut
und Herne mit den dritten
Siegen am dritten Spieltag be-
reits für das Viertelfinale qua-
lifiziert. Ergebnisse: Halle -
Memmingen 6:2, Rosenheim -
Essen 3:2, Peiting - Duisburg
6:3, Landshut - Rostock 11:1,
Regensburg - Herne 3:4, Han-
nover Indians - Selb (Serie 1;2),
Hannover Scorp. - Weiden 6:2
(2:1), Tilburg - Lindau 6:1 (2:1.

Oberliga-Quintett
ist schon weiter

» LOKALSPORT

TuS Schededörfer gibt Rote Laterne ab
Tischtennis-Bezirksoberligist mit erstem Saisonsieg / Auch Laubach und Mielenhausen stark

Zimmermann (2), Fuchs,
Schütz, Wiesner, Franke.

Bezirksliga
TSV Werra Laubach – TTC

Göttingen 9:6. Ohne Florian
Scheck (Nr.1) und Sven Her-
zog (Nr.3) wurde es eine
durchweg umkämpfte Partie.
Auch eine klare Niederlage
war nicht unmöglich. Umso
beachtlicher dieser erste Er-
folg gegen den TTC. Zu den
herausragenden Ergebnissen
gehörte zweifellos der Vier-
satzsieg von Ralf Drefs/Ersatz-
mann Johannes Kühn gegen
das Spitzendoppel der Gäste.
Eher schon erwartet der
zweite durch Christian Menz/
Tom Lehmann. Und dann

glänzte das Spitzentrio des
TSV mit Thomas Kaps, Drefs
und Menz zum 5:1. Mühelos
das 6:2 durch Lehmann, und
nach den erneut starken Spie-
len von Kaps und Drefs war
Menz nach 2:1-Satzführung
kurz davor, vorzeitig den
Sack zuzumachen (9:11 im 5.
Satz). Das war nach drei Stun-
den aber erst Kühn vergönnt.
Punkte: Drefs/Kühn, Menz/
Lehmann, Kaps (2), Drefs (2),
Menz, Lehmann, Kühn.

Bezirksklasse
Hier geht es derzeit drunter

und drüber. Aber Mielenhau-
sen kann es egal sein: Platz
acht und damit praktisch der
Verbleib in der Klasse ist ih-
nen nicht mehr zu nehmen.

TTSV Mielenhausen – Esplin-
gerode 9:2. Schon furios der
Auftakt durch Holger Wolf/
Kevin Apel, Thomas Heede/
Bernd Apel und Tim und
Sven Tulowitzki. Nur leicht
irritierend die unglückliche
Niederlage von Wolf, als er
nach 2:1-Satzführung den 5.
Satz noch mit 11:13 abgab.
Denn Heede und K. Apel
schafften schon das 5:1. Nach
dem 5:2 musste nur noch
Wolf einmal über die volle
Distanz. B. Apel und S. Tulo-
witzki machten es in vier und
Thomas Heede in Topform
sogar in drei Sätzen. Punkte:
Wolf/K. Apel, Heede/B. Apel,
T. Tulowitzki/S.Tulowitzki,
Wolf, Heede (2), K. Apel, B.
Apel, S. Tulowitzki. znm

dem Aufstieg ein völlig unbe-
kanntes Gefühl. Und mit den
Siegen von Wiesner und
Franke zum 7:1 war die Partie
praktisch gelaufen. Nach
glatt zwei Stunden waren es
erst Zimmermann und dann
Schütz, die den Sack zumach-
ten. Bei drei noch ausstehen-
den Spielen ist der Relegati-
onsplatz nur noch theore-
tisch zu erreichen. Aber
wenn es darum geht, auch in
der nächsten Saison in der Be-
zirksoberliga zu spielen, soll-
te Platz 9 anhand der beson-
deren Situation im Braun-
schweiger Süden reichen.
Schedener Punkte: Fuchs/
Schütz, Zimmermann/Bre-
kerbaum, Wiesner/Franke,

Sebastian Schütz war auch al-
les andere als selbstverständ-
lich und deutete in die glei-
che Richtung. Und dann
wehrte sich nicht nur Jörg
Brekerbaum fünf Sätze lang,
auch Sebastian Fuchs (Nr.2)
zeigte beim 23:25 (!) im 1.
Satz weiter ansteigende
Form. Punkte: Zimmernann,
Schütz.

TuS Schededörfer – TTC Pe-
LaKa 9:3. Scheden spielte wie-
der in der gleichen Formati-
on. Aber nun punkteten ge-
gen den Tabellenachten au-
ßer Wiesner/Franke auch
Zimmermann/Brekerbaum
und Fuchs/Schütz. Und Zim-
mermann und Fuchs erhöh-
ten in vier Sätzen auf 5:0. Seit

Altkreis Münden – Ein bemer-
kenswerter Spieltag in den
Tischtennisligen auf Bezirks-
ebene: Alle drei Mündener
waren im Einsatz, und alle
kamen zu Siegen. Sogar Be-
zirksoberligist TuS Schede-
dörfer, der mit seinem ersten
doppelten Punktgewinn
auch gleich die rote Laterne
an Hattorf abgab.

Bezirksligist Laubach ent-
schied das Prestigeduell ge-
gen den TTC Göttingen zu sei-
nen Gunsten, und Mielen-
hausen hat in der Bezirks-
klasse mit dem Sieg gegen
Esplingerode den Relegati-
onsplatz sicher.

Bezirksoberliga
Noch einmal muteten sich

die Schedener zwei Spiele zu.
Zuerst gegen den fast siche-
ren Meister SC Weende und
dann gegen den TTC PeLaKa.
Ein Spiel, auf das man große
Hoffnungen gesetzt hatte.
Und diesmal taten sie gut da-
ran, sich in einer aussichtslo-
sen Partie nicht zu verausga-
ben.

TuS Schededörfer – SC
Weende 2:9. Dass die 04er in
den Doppeln nur durch Sven,
Wiesner/Maximilian Franke
zu einem Satzgewinn kamen,
hat sie bestimmt nicht verun-
sichert. Der erste Erfolg
durch Thomas Zimmermann
bestätigte ihn und die Mann-
schaft darin, dass er weiter-
hin in Topform und auf ihn
zu zählen ist. Das 2:4 durch Auch Sven Wiesner war am ersten Sieg beteiligt. FOTO: PER SCHRÖTER

TISCHTENNIS

1. Kreisklasse West-Süd Männer: Men-
gersh./Rosdorf - Bonaforth 5:7, Mielenhausen
II - Werra Laubach III 7:5.
1. Weser Gimte II 14 91:56 23:5
2. SC Güntersen 14 87:55 22:6
3. Weser Gimte 13 78:60 17:9
4. Bonaforther SV 13 71:64 13:13
5. Werra Laubach III 12 68:68 11:13
6. Mengersh./Rosdorf 12 54:66 8:16
7. Mielenhausen II 14 53:90 6:22
8. VfB Lödingsen II 14 45:88 6:22

2. Kreisklasse West-Südwest Männer:
Dransfelder SC - Werra Laubach IV 6:6, TSV
Jühnde II - Dransfelder SC 5:7, Hemeln - TSV
Jühnde II 7:3.
1. Dransfelder SC 13 87:45 22:4
2. Speele/Nienhagen II 12 80:26 21:3
3. Jahn Hemeln 10 64:29 17:3
4. Werra Laubach IV 11 57:51 11:11
5. TSV Jühnde II 13 63:60 11:15
6. TuS Schededörfer II 11 41:67 6:16
7. Settmarshausen 12 30:74 6:18
8. Dransfelder SC II 14 25:95 2:26

3. Kreisklasse West Männer: SC Wibbecke -
SG Lenglern VI 7:0, Speele/Nienhagen III -
Mengersh./Rosdorf II 7:0, SC Güntersen II - TuS
Schededörfer III abg., TSV Jühnde III - SG GW
Hagenberg II 5:7.

1. SC Wibbecke 18 119:38 32:4
2. TSV Jühnde III 18 116:56 29:7
3. GW Hagenberg II 17 109:66 27:7
4. TTC Barterode II 16 104:54 26:6
5. SG Lenglern VI 17 77:82 17:17
6. Mengersh./Rosd. II17 79:96 14:20
7. Dransfelder SC III 16 66:90 13:19
8. Schededörfer III 17 82:97 13:21
9. Speele/Nienhgn III 19 75:104 13:25

10. VfB Lödingsen III 19 63:123 5:33
11. SC Güntersen II 16 27:111 1:31
12. Gr. Ellersh./Hetj. II 0 0:0 0:0

2. Kreisklasse Jungen Frühjahr: SG Rhume -
TSV Jühnde 7:3, TTC Göttingen II - SCW Göttin-
gen IV 2:8, Werra Laubach - TTV Geismar
III 7:3, SG Rhume - TTC Göttingen II 7:3, Bo-
venden - Nesselröden 4:6.
1. Werra Laubach 5 37:13 10:0
2. SCW Göttingen IV 6 38:22 8:4
3. TTV Geismar III 5 28:22 7:3
4. TSV Nesselröden 6 32:28 7:5
5. SG Rhume 5 28:22 6:4
6. Bovender SV 6 26:34 4:8
7. TTC Göttingen II 6 24:36 2:10
8. TSV Jühnde 5 7:43 0:10

3. Kreisklasse Jungen Frühjahr: TuS Schede-
dörfer - SG GW Hagenberg 7:3, TTC Göttingen
III - TTC Amelith I 0:10.
1. TuS Schededörfer 6 49:11 11:1
2. Sievershausen II 5 29:21 7:3
3. TTC Amelith I 6 31:29 6:6
4. Mielenhausen 6 28:32 5:7
5. TTC Göttingen III 5 15:35 4:6
6. Sievershausen III 6 25:35 4:8
7. SG GW Hagenberg 6 23:37 3:9
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